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Durch die Intensität des Schiessportes unserer Kompanie und der daraus resultierenden 
Wettbewerben
wird in diesem Bericht der Schwerpunkt Königsschiessen und wieder aufgenommen das 
Juxschiessen
sein.

Pokalschiessen und Winterrunde der Bruderschaft, die Wettbewerbe des Bundes zur 
Bezirks-, 
Diözesan- und Bundesmeisterschaft werden kurz erwähnt.
Die dazu gehörenden Ergebnislisten liegen diesem Bericht als Anlage und können somit 
eingesehen werden.

Beginnen wird aber die Verwirklichung eines Vorhabens, dass zum Abschluss des 
Geschäftsjahres,
vollzogen wurde.
Das Gedankenspiel die älteren Seitenspanner durch ein  modernes Schiessgerät 
(Pressluftgewehr) zu
ersetzen konnte realisiert werden. Peter Ritter übernahm den technischen Teil, der 
Schiessleiter die 
Abwicklung.
Vorgabe: 
Beide Gewehre sollten einen Mindesterlös von je € 375,00  erbringen und die neue 
Waffe die tausender
Marke nicht übersteigen, die Kompaniekasse nicht stark belastet werden.
Mit Zustimmung des Vorstandes wurde die Sache angegangen.
Die „helle“ Walther konnte zum Mindestpreis veräußert werden und blieb dabei noch in 
den Reihen der Kompanie. Christian Kasbers ist nun Besitzer der Waffe.
Durch Beobachten des Marktes fand Piri ein Gewehr, dass unseren Vorstellungen 
entsprach, somit in unseren Rahmen paßte. Mit dem Anbieter des Gewehres, ein 
Händler und zugleich Schütze aus Merzig bei Trier, war der Kauf schnell unter Dach und 
Fach.
Die zweite Waffe wurde ins Internet-Forum von egun , mit dem Sofortkaufpreis von €
375,00, gestellt.
Diese Vorhaben wurde aber durch die Abgabe eines Gebotes zerschlagen und man nun 
auf die weitere
Entwicklung der Aktion warten mußte.
Nach Anfangs schleppendem Beginn und Anschub unsererseits entwickelte sich zum 
Ende der Aktion eine für uns erfreuliche Perspektive denn unsere Erwartung wurde nicht 
nur erfüllt sondern übertroffen.
Die Auktion endete bei erzielten 514,89 €.
Vorgabe und Auftrag somit erfüllt.
Mit der neuen Waffe besitzt die Eintracht für die Zukunft eine optimale Basis zur 
weiteren erfolgreichen
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Ausführung des Schießsports in Bruderschaft und Bund. Dieses wird bestätigt durch die 
positiven Beurteilungen des Gewehres durch die Schützen der Schiessmannschaften.

Kompanie-Königsschiessen

In einem Vorabbericht zum Königsschiessen 2013 wurde detailiert eingegangen und 
bedarf hier keiner weiteren ausführlichen Betrachtung.

Pokalrunde der Bruderschaft

An der Pokalrunde nahmen 24 Schützinen und Schützen erfolgreich  teil.

Eintracht I                           Mannschaftssieger
Eintracht II                           2. der Runde
Franz Rippers                     Sieger Altersklasse
                                             

                                               Zweitbester Schütze der Bruderschafte
                                               (Sieger Werner Andreer -Seniorenklasse)
Sascha Schäfer                     Sieger Schützenklasse
Manuel Schäfer                     Sieger Jugendklasse
Miriam Rippers                      Drittplaziert
Sascha Schäfer                      2. Luftpistole

Die Damenklasse wie gehabt fest in Eintrachthand.
Sandra Trentzsch                 Siegerin Damenklasse

Winterrunde

Eintracht I  gewann ungeschlagen, vor Artillerie I und Jägerlust I, mit 8 Punkten und 
2335 Ringen  die
Runde in der Gruppe A.

Eintracht II siegte ebenfalls in der Gruppe B mit 6 Punkten und 2278 Ringen vor der 
Hubertuskompanie und dem Jägerzug Enzian beide Punktgleich aber mit der geringeren 
Ringzahl.
Durch diesen Erfolg stieg die Truppe auf in Gruppe A und liefert sich nun ein internes 
Duell mit der 1. Mannschaft.

Eintracht  III unsere Nachwuchstruppe belegte in Gruppe C  einen beachtlichen 2 Platz 
mit 6 Punkten und 2239 Ringen.

Jux-Schiessen

Nach mehrjähriger Pause wurde dieser Kompanie interne Wettbewerb wieder neu 
belebt.
Grüne, Gelbe und de Lüx kämpften, in gemischten  Gruppen um den Mannschaftssieger 
und um den Titel des Chämps.
Geschossen wurde mit den Hauswaffen der Kompanie  Luft- und Lasergewehr und mit 
der Kinderarmbrust.
Die Grünen zeichneten für die Durch- und Ausführung. Von Piri kamen die Aufgaben 
und die dann verliehenen Preise in Form von Bewirtung beim Königsschiessen ect.
Den Sieg der Mannschaften errangen die Gelben. Chämp, Träger des Chämpshirts für 
kleinere Köpergrößen eher ein Nachthemd, wurde mit Wilfred Zech  ebenfalls ein 
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Gelber.
Dieser muss dieses Shirt zum Schützenfest, hier Tag der Schützen, bei der Jux-Parade 
tragen ansonsten....

Meisterschaften des Bundes 

Bei den   Bezirks-, Diözesan- und Bundesmeisterschaft wird die Bruderschaft, wie in den 
Jahren zuvor,
auch durch Schützen der Eintracht vertreten. Wir stellen das größte Kontingent, dass 
heißt 8 Schützen.
Bei diesen regionalen und überregionalen Wettbewerben mit großer Teilnehmerzahl und 
einer starken Leistungsdichte sind Plazierungen im vorderen Bereich, wie diese, 
eingeschlossen auch die anderen Schützen der Bruderschaft, von allen erbracht wurden 
mit respektvoller Anerkennung zu bewerten.

Erfolgreich bei den Bezirksmeisterschaften mit jeweils 3. Plätzen waren:
Heinz Schäfer
GK Standardpistole, offene Klasse
Klaus Brinkmann
KK aufgelegt, Senioren I
Sascha Schäfer
LP, Schützenklasse

Heinz Schäfer
LG aufgelegt, Altersklasse
Peter Ritter
GK Sportpistole Zentralfeuer, offene Klasse

Die kompletten Ergebnislisten zu den o.a. Meisterschaften und Wettbewerben können 
bei mir eingesehen und nach Bedarf auch als PDF-Datei zur Verfügung gestellt werden.

Mit Dank und Gratulation, für Unterstützung und Hilfe einerseits zu den erbrachten 
Leistungen andererseits, endet das Schiessjahr 2013 der  Kompanie.

Meerbusch, den 15.03.2014
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                  gez.

     Horst Restel
-Schiessmeister-
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